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Was glaubst denn du?
Eine Gruppenstunde mit dem YOUCAT
Die Gruppenstunde beschränkt sich auf das Thema „Glaube“, wie es im ersten Teil des YOUCAT behandelt bzw. von den 
TN gesehen wird. Andere Themen des YOUCAT werden nicht angesprochen.

 ZIELE 

1.	 Die TN sollen empfindsam gemacht werden für die vielfältige Bedeutung des Wortes „Glaube“
2.	 Die TN sollen ihren persönlichen Glauben reflektieren lernen und sprachfähig gemacht werden
3.	 Die Jugendlichen sollen den YOUCAT als Glaubensbuch kennenlernen

 MATERIAL 

•	 YOUCATs (entsprechend der Teilnehmeranzahl; ausleihbar bei den Kirchlichen Jugendbüros)
•	 Plakate, Stifte, Blätter DIN A4 oder DIN A5; Makulatur (Papierrolle)
•	 Bluetooth-Lautsprecher, Smartphone
•	 Lied „Ich glaube“ von Ohrbooten; zu finden in Streaming-Portalen
•	 Liedtexte für alle TN (https://www.musixmatch.com/de/songtext/Ohrbooten/Ich-glaube)
•	 Mt 17,20 auf Plakat
•	 je 5 Sensis-Karten zum Lied bzw. zum Thema „Glaube“ (siehe Anhang)
•	 auf Plakat gezeichnete „Dartscheibe“ zur Reflexion
•	 evtl. ein langes Seil

 ABLAUF 

Teilnehmer Leiter Material

Vorbereitung

•	 Lied vorbereiten 
YOUCATs im Raum verstecken

•	 evtl. Reflexion vorbereiten

Lied
YOUCATs
Dartscheibe

Einstieg

•	 Die TN hören sich das Lied „Ich glaube“ von Ohrbooten an
•	 Anschließend werden die Sensis-Karten vorgelesen 

(zuerst zum Lied, dann allgemein zum Thema „Glaube“)
•	 Die TN postieren sich im Kreis um eine Mitte herum von 

innen (Ich stimme zu) nach außen (Ich stimme nicht zu)
•	 Die Ergebnisse werden diskutiert

•	 Liedtexte austeilen
•	 Sensis-Karten vorlesen und
•	 Diskussion leiten

Lied, Liedtexte
Sensis-Karten

Überleitung

Glauben für Jesus heißt:
Wenn ihr Glauben habt wie ein Senfkorn, dann werdet ihr 
zu diesem Berg sagen: Rück von hier nach dort! und er wird 
wegrücken. Nichts wird euch unmöglich sein. (Mt 17,20)
Impuls:
Wie wirkt dieses Jesus-Wort auf euch?

•	 Schriftwort vorlesen und präsentieren
•	 Diskussion leiten

Mt 17,20 
auf Plakat

Hauptteil

Die TN suchen die YOUCATs, die überall im Raum/im Haus 
versteckt sind, und beschäftigen sich kurz damit. Von den 
Leitern erfahren sie, was der YOUCAT ist und wie man mit
ihm umgehen kann

•	 2 – 3 Sätze zu den YOUCATs sagen
•	 Aufbau und Inhalt erklären

YOUCATs
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Teilnehmer Leiter Material

Was gehört für die Kirche zum Glauben?
Die TN teilen sich auf in Kleingruppen, die (je nach Anzahl 
der TN) 2 – 3 Fragen bearbeitet. Zur Auswahl stehen folgen-
de Abschnitte:
•	 Fragen 1 – 15
•	 Fragen 17 – 24
Aus den Fragen sollen die wichtigsten Aussagen zum Thema 
„Glaube“ herausgesucht und die Ergebnisse anschließend 
auf einem gemeinsamen (evtl. gruppenübergreifenden) 
Plakat festgehalten und vorgestellt werden (Ergänzungen zu 
den Stichpunkten der anderen Gruppen sind möglich – vgl. 
Schreibgespräch). Das fertige Plakat wird gemeinsam dis-
kutiert:
•	 Welche Aussage ist am wichtigsten?
•	 Was gehört für mich eher weniger zum Glauben?
•	 Womit kann ich mich am besten identifizieren?
•	 …

•	 bei Fragen zur Verfügung stehen
•	 Bearbeitung des Plakats begleiten
•	 Diskussion leiten und Impulse geben

YOUCATs
Makulatur
Stifte

Evtl. Auflockerung : Spinnennetz
Alle TN stellen sich im Kreis auf. Das Seil wird möglichst 
diagonal im Kreis weitergegeben, so dass am Ende ein 
großes Spinnennetz entsteht. Wer will, kann sich nun 
darauflegen und sich „von seinem Glauben tragen lassen“

•	 Methode erklären
•	 Vorsicht beim Hochheben und Absenken 

des TN in der Mitte!

Seil

Abschluss

Variante 1: Glaubensbekenntnis-Teilen
Die TN lesen sich das Große Glaubensbekenntnis (Frage 29) 
stumm durch (evtl. kann auch einer vorlesen). Anschließend 
kann die wichtigste, ansprechendste, interessanteste… Aus-
sage in den Raum gesprochen werden. Die Wortmeldungen 
werden nicht kommentiert (vgl. Bibel-Teilen)

Variante 2: Glaubenscartoon
Die TN malen einen „Glaubenscartoon“, d. h. ein Bild, das 
aussagt, was Glaube für sie persönlich bedeutet 
(vgl. Karikatur – kein Comic!). Wer möchte, kann sein Bild 
vorstellen

•	 Überleitung: Kernaussagen des Glaubens 
sind im Glaubensbekenntnis zusammen-
gefasst

•	 Begriff „Glaubensbekenntnis“ klären 
(Fragen 25 – 27)

YOUCATs

Stifte 
Blätter

Reflexion

Dartscheiben-Reflexion
Die TN malen auf der vorbereiteten „Dartscheibe“ in jeder 
Spalte einen Strich/Punkt/Kringel je nach Anzahl der Punkte, 
die sie für den jeweiligen Aspekt hergeben (Mitte =100 
Punkte = sehr gut, Rand = 1 Punkt = sehr schlecht)
Wer möchte, kann sich auch persönlich zur Gruppenstunde 
äußern
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Anhang

Sensis-Karten „Ohrbooten“

Anhang

Modell „Dartscheiben-Reflexion“

Ohrbooten
Ich glaube, dass ich mir das hier selbst kreier‘ 
(gemeint ist: mein Leben, meine Zukunft)

Ohne Glauben kommt
man im Leben nicht aus

Ohrbooten
Ich glaube, zu glauben,
das heißt zu vertrauen

Ich glaube an ein mir
vorherbestimmtes
Schicksal

Ohrbooten
Ich glaube an die moderne Zivilisation

Ich kann etwas Bestimmtes erreichen, wenn 
ich nur ganz fest daran glaube

Ohrbooten
Ich glaube, was ich will

Es ist ganz schön schwer, an etwas zu glauben, 
was man nicht beweisen kann

Ohrbooten
Ich glaube an das Licht 
in einem jeden Menschen

Mein Glaube an Jesus Christus ist sehr wichtig 
für mich

Inhalt Leitung

Nachhaltigkeit Gruppe


